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Eigenerklärung zum Nichtvorliegen 
von „Russland-Sanktionen“ 

Wir sind:  

 Bieter  

 Mitglied der Bietergemeinschaft 

Name des Unternehmens:       

Name des Erklärenden:       

Im Falle einer Bietergemeinschaft: 

Ort, Datum, Unterschrift des Mitglieds der Bietergemeinschaft 

Die Auftraggeberin weist darauf hin, dass es nach Art. 5k Abs. (1) der Verordnung (EU) 

Nr. 833/2014 über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die 

die Lage in der Ukraine destabilisieren in der derzeit geltenden Fassung, verboten ist,  

„(1) […] öffentliche Aufträge oder Konzessionen, die in den Anwendungsbereich der 

Richtlinien über die öffentliche Auftragsvergabe sowie unter Artikel 10 Absatz 1, Absatz 

3, Absatz 6 Buchstaben a bis e, Absatz 8, Absatz 9 und Absatz 10 und die Artikel 11, 

12, 13 und 14 der Richtlinie 2014/23/EU, unter die Artikel 7 Buchstaben a bis d, Artikel 

8, Artikel 10 Buchstaben b bis f und h bis j der Richtlinie 2014/24/EU, unter Artikel 18, 

Artikel 21 Buchstaben b bis e und g bis i, Artikel 29 und Artikel 30 der Richtlinie 

2014/25/EU sowie unter Artikel 13 Buchstaben a bis d, f bis h und j der Richtlinie 

2009/81/EG fallen, an folgende Personen, Organisationen oder Einrichtungen zu verge-

ben bzw. Verträge mit solchen Personen, Organisationen oder Einrichtungen weiterhin 

zu erfüllen: 

a) russische Staatsangehörige, in Russland ansässige natürliche oder in Russland nie-

dergelassene juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen, 

b) juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen, deren Anteile zu über 50 % 

unmittelbar oder mittelbar von einer der unter Buchstabe a des vorliegenden Absatzes 

genannten natürlichen oder juristischen Personen, Organisationen oder Einrichtungen 

gehalten werden, oder 
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c) natürliche oder juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen, die im Na-

men oder auf Anweisung einer der unter Buchstabe a oder b des vorliegenden Absatzes 

genannten natürlichen oder juristischen Personen, Organisationen oder Einrichtungen 

handeln, einschließlich – wenn auf sie mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt – Unter-

auftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren Kapazitäten im Sinne der Richtli-

nien über die öffentliche Auftragsvergabe in Anspruch genommen werden.“ 

Verträge werden daher nur mit Unternehmen geschlossen, die nicht unter diese (bzw. 

die zum Zeitpunkt der Auftragserteilung geltenden) Sanktionsbestimmungen fallen. Be-

werber/Bieter, die darunterfallen, werden nicht berücksichtigt. Gleiches gilt für Bieterge-

meinschaften, bei denen ein Bietergemeinschaftsmitglied unter eine der genannten 

Sanktionsbestimmungen fällt.  

Eigenerklärung 

Hiermit erkläre/n ich/wir, dass mein/unser Unternehmen nicht 

a) russische(r) Staatsangehörige(r) oder eine in Russland ansässige natürliche oder in Russland 

niedergelassene juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist,  

b) eine juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, deren Anteile zu über 50 % unmittel-

bar oder mittelbar von einer der unter Buchstabe a genannten natürlichen oder juristischen Perso-

nen, Organisationen oder Einrichtungen gehalten werden, oder  

c) eine natürliche oder juristische Person, Organisation oder Einrichtung ist, die im Namen oder 

auf Anweisung einer der unter Buchstabe a oder b des vorliegenden Absatzes genannten natürli-

chen oder juristischen Personen, Organisationen oder Einrichtungen handelt, 

d) Kapazitäten von Unterauftragnehmern, Lieferanten oder Unternehmen in Anspruch nehmen, auf 

die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt, soweit diese Unterauftragnehmer, Lieferanten oder 

Unternehmen ihrerseits unter Buchstabe a bis c fallen.  

Es wird bestätigt und sichergestellt,  

dass auch während der Vertragslaufzeit keine als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unterneh-

men, deren Kapazitäten im Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in An-

spruch genommen werden, beteiligten Unternehmen eingesetzt werden, auf die mehr als 10 % des 

Auftragswerts entfällt. 

Weiter erklären wir, dass wir der Auftraggeberin unverzüglich Mitteilung machen werden,  

(1) sobald und soweit einer der vorstehend unter Buchstaben a) bis d) genannten Tatbestände 

aufgrund einer Änderung der Umstände nach Abgabe dieser Eigenerklärung auf uns zutrifft 

und/oder, 

(2) sobald und soweit wir zukünftig von „Russlandsanktionen“, insbesondere solchen nach der VO 

(EU) Nr. 833/2014 (auch in zukünftigen Fassungen), betroffen sein sollten.
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